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Beurteilen Sie die Ereignisse, die zum Fall der Mauer führten.
In diesem Aufsatz werde ich zuerst die Ereignisse, die zum Bau der Berliner Mauer führten, betrachten und dann werde ich die zwei Generalsekretär, die der Fall der Berliner Mauer beeinflußt haben unter weitere Berücksichtigung der Ereignisse, die tatsächlich zum Mauerfall im November 1989 führten.


Überlegen wir zuerst, die Ereignisse, die zum Bau der Berliner Mauer im August 1961 führten, weil ich bin der Meinung, dass diese Ereignisse letztendlich den Fall der Berliner Mauer beeinflüßt haben. Am Ende des Zweiten Weltkrieges wurde Deutschland von den Alliierten in vier Sektoren aufgeteilt. Der amerikanische, der britische und der französische Sektor befand sich im Westteil der Stadt, während der sowjetischen Sektor lag im Ostteil der Stadt. Das hatte zur Folge, dass sich Ost- und Westberlin in verschiedenen Richtungen entwickelten. Dies wurde im Jahre 1949 durch die Gründung zweier deutscher Staaten verstärkt; der Bundesrepublik Deutschlandes, auch der BRD genannt und der Deutschen Demokratischen Republik, der so genannte DDR. Ich glaube, dass diese Trennung nur ein größeres Gefühl von Ungleicheit verursachte, die endlich zum Fall der Berliner Mauer führte.


Im Westen wurde ein kapitalistisches System mit einer freien Marktwirtschaft aufgebaut, während sich in Ostberlin und auch in der DDR ein sozialistischer Staat entwickelte, der sich an der Sowjetunion orientierte mit einer kommunistischen Planwirtschaft. Dies hatte zur Folge, dass Deutschland eine etwa widersprüchliche Stadt geworden ist, mit zwei total gegenüberstellenden Staatswesen in verschiedenen Sektoren der Stadt und ich glaube, dass die damaligen gesellschaftlichen und wirtschaftlichen Unterschiede viele Angespanntheit in Berlin verursacht hat, die endlich zum Fall der Berliner Mauer führten.


Bis zum 12. August 1961 war die Grenze zwischen Ost- und Westberlin offen und täglich nutzten ungefahr eine halbe Million Menschen diese Freiheit aus in dem sie die Sektorgrenze überquerten. Jedoch am Nachmittag des 12. August 1961 unterschrieb Walter Ulbricht, Staatsoberhaupt der DDR, die Befehle, die Grenze zu schließen und bald danach wurde es begonnen, die Berliner Mauer zu bauen und so dauerte diese ikonische Mauer für mehr als 30 Jahre bevor sie völlig abgerissen wurde.


Betrachten wir jetzt inwiefern die Politik Michail Gorbatschows und Erich Honeckers den Mauerfall beeinflußt hat. Michail Gorbatschow ist im März 1985 Generalsekretär des Zentralkomitees der Kommunistischen Partei der Sowjetunion geworden. Er trat von Anfang für eine radikale Reform des bisherigen sowjetischen Wirtschaftsystems ein. Er beabsichtigte durch technischen Fortschritt Kampf gegen die Korruption in der sowjetischen Regierung and Schließung verlustreicher Unternehmungen um die Wirtschaftlichkeit der sowjetischen Betriebe zu erhöhen.


Nach dem Führungswechsel im März 1985 dachte Gorbatschow, dass die sowjetische Ökonomie stagniert hatte also hatte er zwei drastische Reformpolitik in Betrieb gesetzt, die Glasnost und Perestroika hießen. Glasnost stand für gesellschaftliche Offenheit mit dem Westen und Perestroika für die Umgestaltung des gesellschaftlichen und wirtschaftlichen Lebens. Obwohl das Programm vor sah, die stalinistische sowjetische Ökonomie durch marktwirtschaftliche respektive und demokratische Elemente zu ergänzen, legten Gorbatschows Reformen meines Erachtens die Probleme offen; mit Glasnost hatte zwar eine neue Transparenz Einzug gehalten aber die Probleme, die dadurch sichtbar geworden sind, waren noch nicht behoben worden.


Außerdem hat Gorbatschow die sowjetische Ökonomie dezentralisiert, so dass Geschäfte damals zum ersten Mal wettbewerbsfähig sein konnten, um eine bessere Güterverfügbarkeit zu fordern und ich halte diese Entscheidung für wichtig, da er tatsächlich die schwächende sowjetische Ökonomie gerettet hat.


Gorbatschow war auch der Überzeugung, dass der Erfolg seiner Reformpolitik von der Senkung des Rüstungskosten und der damit verbundenen Beendigung des Rüstungswettlaufes mit dem Westen abhing. Zudem hat er den Krieg in Afghanistan beendet und die Zahl von Rotarmisten im Ostbloc reduziert, um die schwächende sowjetische Ökonomie zu retten. Obwohl ich mit den Wünschbilden Gorbatschows Refompolitik einverstanden bin, bin ich auch der Meinung, dass sie eher optimistisch und nicht so erfolgreich waren, weil er sich mit Ronald Reagan über den Rüstungswettlauf nie völlig abstimmen konnte.


Schon bald nach Gorbatschows Amtsantritt waren erste Anzeichen eines grundlegenden Wandels der Sowjetunion auszumachen. In Moskau konnten friedliche Kundgebungen durchgeführt werden, ohne dass die Polizei eingriff, weil die Leute mit steigenden Preisen, Steuererhöhungen, wachsender Inflation sowie einem niedrigen Lebensstandard als im Westen zu kämpfen. Ich glaube, dass diese wirtschaftliche Probleme direkt zu den Aufständen gegen die sowjetische Regierung geführt haben, die endlich in dem Fall der Berliner Mauer resultierte.


Gorbatschows Reformen sollten das stalinistiche sowjetische Wirtschaftssystem erneuert haben aber ich bin der Meinung, dass es wirklich ein wenig zu spät war. Ich bin der Auffassung, dass Gorbatschows Reformpolitik letztendlich fehlgeschlagen ist, weil es wirklichkeitsfremden Kommunismus in der Sowjetunion gab, der nicht durch die sowjetische Ökonomie unterstützt weden konnte, weil die Regierung Gorbatschows zu viel an Rüstungsfinanzen ausgegeben hatte und müssen sie deshalb immer noch der Defizit von über 12.000.000 DM zurückbezahlen.


Während seiner Führung fordete Erich Honecker, Generalsekretär des Zentralkomitees der SED, die weitere Militarisierung der DDR Gesellschaft durch arbeitende Frauen in militärischen Belangen und er hat eine obligatorische Wehrkundeunterricht für Schüler in Betrieb gesetzt. Er hat den Mindestlohn, die Mindestrente sowie das allgemeine Lohnniveau erhöht und Schwangerschaftsurlaub sowie Arbeitszeitverkürzungen für arbeitende Mütter sind verlangert worden. Honecker wollte die internationale Anerkennung der DDR und die Einfuhr von westlichen Einflüssen aufhören, denn glaubte er, dass diese Einflüssen die ostdeutsche Ökonomie bedrohen würden.


Honecker und seine Führungsmannschaft spürten dagegen, dass die aus dem Osten vordringende Reformdiskussion die eigene Macht im Lande untergraben würde also hat er entschieden, die Staatssicherheit oder Stasi zu beschäftigen, so dass die Ostberliner sich bedroht fühlen würden; es wird geschätzt, dass die Stasi einen Spion fur jeden sechsten Bürger während des kommunistischen Zeitraum hätte. Honecker beschrieb Gorbatschows Vorschlag für die Modernisierung der sowjetsichen Parteiherrschaft als ‘Konterrevolutionär’ aber ich bin der Ansicht, dass Honeckers Reformen auch eher optimistisch und nicht so erfolgreich waren, weil die DDR Gesellschaft bald nach dem Mauerfall zusammengebrochen ist.


Jedoch müssen wir auch überlegen, dass unter der Führung Honeckers es viele politische Korruption in der sowjetischen Regierung gab, wie zum Beispiel gab es weitreichende Vetternwirtschaft und die Leute wurden von der anrüchigen Stasi aufmerksam beobachtet. Ich habe keine Zweifel, dass die Ungleichheit und die damalige Angespanntheit nur mehr Wut in Ostdeutschland verursacht haben, und dies hat endlich zu den Massendemonstrationen gegen die DDR Regierung und das korrupte Staatswesen in der DDR geführt.


Betrachten wir jetzt die abschließenden Ereignisse, die letztendlich zum Fall der Berliner Mauer führten. Am 23 August 1989 offnete Ungarn erstmals die Grenze zu Österreich. Ich bin der Meinung, dass diese Entscheidung andere Ostzonländer gedrängt hat, ihre Grenze zum Westen zu öffnen und als Folge davon war der Eiserner Vorhang durchgebrochen worden. 


Schon Monate vorher nutzten tausende von DDR-Bürger eine Veranstaltung an der ungarisch-österreichischen Grenze zur Flucht nach Österreich und als Folge diesen Schlupfloch des Eisernen Vorhanges flohen mehr als 13.000 DDR-Bürger nach Westdeutschland. Ab Anfang September 1989 begannen Massendemonstrationen in Ostdeutschland gegen die DDR Regierung und das korrupte Staatswesen in der DDR wegen der schrecklichen damaligen Lebensverhältnisse. Auf einer Pressekonferenz gab Günther Schabowski versehentlich bekannt, dass Reisebeschränkungen für DDR-Bürger sofort aufgehoben werden. 

Tausende Ostberliner untergraben sich zu den Grenzübergängen der Stadt und forderten die sofortige Ausreise; die DDR-Bürger haben die Öffnung mit friedlichem Mitteln herbeigeführt. Es gelang ihnen, der Totalitarismus und das so genannte gefängnismäßige Gefühl in der DDR endlich zu überwinden.


Nach eingehender Uberlegung bin ich zum Schluß gekommen, dass der Berliner Mauer als Folge von mehreren schlechten und impulsiven politischen Entscheidungen abseiten Michail Gorbatschows, Erich Honeckers und Günther Schabowskis heruntergerissen wurde und ich glaube, dass es letztendlich das überwältigende Gefühl von Ungleichheit und Gefangenschaft war, das zum Fall der Berliner Mauer führte.
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